
Stadträtin Sylvia Weber Frankfurt am Main, 8.6.2022 

Dezernat für Bildung,  
Immobilien und Neues Bauen 
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Frage-Nr.: 805 
============= 
 

 
Stadtv. Dr. Kößler - CDU - 

 
Ratskeller II 

 
Das Amt für Bau und Immobilien, ABI, hat im Jahr 2020 ein Vergabeverfahren für den 
Ratskeller durchgeführt. Hintergrund war, dass der Trägerverein „Deutsches 
Apfelweinmuseum“ im Ratskeller eine museale Ausstellung plante, die zugleich mit einer 
gastronomischen Bewirtschaftung des Ratskellers durch einen Dritten kombiniert werden 
sollte. 
 
Ich frage den Magistrat: 
 
Trifft es zu, dass der abschließende Vergabevorschlag des ABI von Ende 2020 seitdem im 
Magistrat kursiert und der Magistrat darüber bis heute keine Entscheidung getroffen hat? 
 
 
Antwort: 
 
Der Magistrat hat im Jahre 2019 die Vermietung des Rathauskellers ausgelobt. Seinerzeit 
wurde eine gemeinsame Nutzung durch einen Gastronomiebetreiber im Erdgeschoss sowie 
dem Apfelweinmuseum im Untergeschoss angedacht und der Auslobung zugrunde gelegt. 
Eine abschließende Entscheidung ist noch nicht getroffen.  
 
Der Magistrat geht auf Grundlage der mit den Bietern geführten Gespräche davon aus, dass 
die Fläche nicht ohne eigene nennenswerte Investitionen der Stadt Frankfurt genutzt werden 
kann, um beispielsweise die brandschutztechnische Situation auf den aktuellen Stand der 
Technik zu bringen. Derzeit finden magistratsinterne Gespräche zur Finanzierung von Bau- 
und Sanierungsmaßnahmen statt, ein entsprechendes Budget steht noch nicht zur Verfügung. 
 
Sobald die Budgetfragen geklärt sind, wird der Magistrat die Gespräche mit den Bietern wieder 
aufgreifen. 
 
 
 
(Weber) 
Stadträtin 


